
C a t Me r ochenblatt.
Amts - rm- Jntelligenzblatt für - en BezirV.

Nro. 6' Mittwoch 5. November 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

(5 a l w.
(Gläubiger -Aufruf ) .

Alle Diejenige », welche au dicVcr-
lassenschaftSmasse dcS kürzlich verstor-
bcneü RothgerberS Johann Friedrich
Kern von hier Ansprüche zu machen
haben , werden hiemit aufgcfordcrt,
solche

binnen fünfzehn Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle anznmcl-
den und gehörig zu erweisen , widrigen¬
falls sie bei der VerlassenschaflSthci-
lung unberücksichtigt bleiben würde » .

Den 31 . Okt . 1851.
K . GcrichtSnotariat.

Ass. Ritter.
Calw.

AuS der Verlaffenschastsmasse dcS
kürzlich verstorbenen RothgerberS Alt
Johann Friedrich Korn dahier , kom¬
men am

Montag den 10 . New . d . I.
Nachmittags 2 Uhr

auf der Kanzlei der Unterzeichneten
Stelle zum erstenmal in öffentlichen Auf-
strcich:

G e b ä rr d c:
Eine dreistockigtc Dchausung mit Kel¬

ler und Gerberei - Einrichtung in
der Ledergasse . Anschlag 8000 fl.;

Eine Scheuer mit Stallung , gegen¬
über obigem Hause . Anschlag
1000 fl.

Acker:
Zeig Heumadcn breite Heerstraße
2 Vrtl . am Hagclweg neben den ^

Anwändern und Gottlicb Leon¬
hardt , mit Dinkel augeblümt . An - >
schlag 70 fl . !

2 Mrg . 3 '/2  Vrtl . 17 Nth. in der

Heu meiden, zwischen Jnngferwirth
Schnauffer und 7 Fuhrmann Knap¬
per , mit Dinkel eingejät . An¬
schlag ) 25 fl. ;
Zeig Heumade » Hagclweg

1 Mrg . 3 !z Vrtl . 8  Rth . im
Stammhcimer Felvle , neben jung
Johannes Bozenhardt und sich
selbst . Anschlag 2L0 fl.

1 Mrg . 2 /2  Vrtl . 1 ' /g Rth . all¬
da , am Gecbinger Weg , neben
sich selbst zu beiden Seiten . An¬
schlag 2 ',0  fl . ;

2 Mrg . aus dem Galgcnwascn , ne¬
ben den Anwändern und Josef
Schnaufer . Anschlag 260 fl.

Zelg Hau
3 '/ . Vrtl . 12 Vs MH . wohl oben

im Hau , neben Löwenwinh Roth-
fuß und Fuhrmann Beißer . An¬
schlag 120  fl . ;

Wiesen:
1 Mrg . 3 Vrtl . 2 V, Rth . in Zie-

gelwiesen , neben Hirschwirth
Schnauffer und Sailer Scblotter-
bcck. Anschlag 675 fl.

Ten 31 . Okt . 1851.
K . Gerichtsnotariat.

Ass. Ritter.
Calw.

(Wald -Verkauf ) .
AuS der VerlassenschaftSmaffc dcö

kürzlich verstorbenen RothgerberS Jo¬
hann Friedrich Korn von hier , kommen
am

Montag den 10 . Nov . d . I.
Nachmittags 1 Uhr

im Gasthaus zum Hirsch in Liebenzell
.folgende — auf der Markung Ober¬
lengenhardt , O .A . Neuenbürg gclege-
jnen Waldungen zum erstenmal in öf¬

fentlichen Aufstreich:
! 12  Mrg . , der sogenannte Oclschlä-
' gcrS Wald;

5L Mrg . , . der sogenannte Klotzen-
Wald;

17 Mrg - , der sogenannte Stahlen-
Wald;

7 »2  Mrg . , der sogenannte Kalm-
bachSWald;

zusammen 90 ff? Mrg . ein zusammen¬
hängendes Besizthum bildend . Der
Wald befindet sich in ganz gutem , hau¬
barem Zustande . Liebhaber , welche
denselben zu besichtigen wünschen ' , mö¬
gen sich an den Waldschüzcn Bott in
Oberlengenhardt wenden.

Der KaufschiUing muß zu baar,
zu 2/z aber auf Martini 1852 und
1853 bezahlt werden , auch hat der
Käufer 2 tüchtige Bürgen zu stellen.

Auswärtige KaufSli 'ebhader haben
sich init gemeinderäthlichen VermögenS-
Zeugnissen zu versehen.

Den 31 . Okt . 1851.
K . Gerichtsnotariat.

Ass, Ritter.

T e i n a ch.
Dem zum Scbuldheißcn und Rath-

schreibcr in Teinach ernannten Amts-
notar Kerker dort sind am 1. d. Ml
beide Gemeindeämter übergeben worden.

Calw , 2 . Nov . 1851.
K . Oberamt.

Fromm.
Calw.

(Hauöplaz - und Waschhaus -Verkauf ) .
Aus der Verlassenschaftömasse der

Johann Georg Knapper ' schen Eheleute
von hier kommt

der HauSplaz in der Bischoffstraße
mit dem daraus stehenden Wasch¬
haus 30,7 Rth . haltend

nächsten
Montag den 10 . Nov.

Nachmittags 1 Uhr
ans der Kanzlei der Unterzeichneten



Stelle zu», dritten - und voraussichtlich
leztenmal in öffentlichen Aufstreich.

Bei dieser Verhandlung wird dem
Meistbietenden von Seiten der Thei
lungsbchörde vorbei ) ältlich der
Genehmigung der Erben  zuge¬
sagt werden.

Den 3 . Nov . 1851.
K . Gerichtsnotariat.

Ass. Ritter.

GGGKGGKGGOOGGG -::-
G K
G Neubulach.  G
H (Berichtigung ) . G
G Um bezüglich der Person des O
G Georg Friedrich Haarer , wel - K
G cher uns gegenüber in den Num - G
H mer » 79 , 80 und 81 dieses O
H Blattes eine Ehrenerklärung ab - T
G gegeben hat , jeden Zweifel zu G
G heben, veröffentlichen wir hie- O
O nach seinen vollständigen Na - G
O men . Er beißt nämlich : G

G
O
G
G
G

men . Er beißt nämlich:
Georg Friedrich Haarer,

H Kronenwirth und Wägermeister.
« Den 29 . Okt . 1851.
G ' Gemeindcrath.

Calw.
(Fahrnißversteigerung ) .

Aus der Verlassenschaftsmasse deS
Nothgerbers Johann Friedrich Kor»
von hier , wird vom nächsten

Donnerstag den 6 . Nov.
an gegen baare Bezahlung eine Fahr
nißvcrsteigerung durch alle Rubriken
abgehalten werden.

Es kommt vor:  am
Donnerstag den 6 . Nov.
Gold und Silber , Bücher,
Maiiuskleidcr , Bettgewand und
Leinwand,

Freitag den 7 . Nov.
Kücheiigcschirr , Schreinwerk,
Faß - und Bandgeschirr und al
lerlei Hausrath , worunter eine
große eiserne Geldkasse,
Samstag den 8 Nov.

Fuhr - und Reitgeschirr , insbe¬
sondere eine Chaise , 4 voll¬
ständige Wäge » , 2 Schlitten,
einige Eimer Wein und Most,
Früchte , allerlei Porrath an
Heu , Ochnw ', Stroh und Holz.

Die Verkaufs -Verhandlungen begin¬
nen je

Vormittags um 8 Uhr
«KKKAGLMAHOSKTÄ ! und

E a l w . Nachmittags um 1 Ulir
(Speisung und Erquickung bedürftiger »nd finden in der Korn ' schen Wohnung

Nervenfieber -Kranken ) .
Hiezu haben sich bereits mehrere mit¬

leidige Frauen bereit gezeigt ; — sie
wollen bei ver Bereitung der Speisen,
wozu die noch vorhandene Einrichtung
in dem Nebengebäude des Armenhau¬
ses benüzt werden soll, und bei der
Dertheilung abwechselnd gegenwärtig
sein . Solche Frauen , welche ihre Mit¬
wirkung noch nicht zugesagt haben,
werden um ihre Theilnabme von Her¬
zen gebeten , nnd ihren Entschluß einer
der Frauen ( Frau Auguste Wagner
oder Frau De . Stalin oder Frau Dcmm-
ker oder einem von uns beiden) gefäl¬
ligst mstzutbcilen die Güte haben . Es
wird zu Deckung der Kosten eine
Sammlung von Beiträgen veranstaltet
werd n. Das bisherige Kochen im
Hause für arme Kranke wird in klei¬
nerem MaaSstabe fortgesezt werden.

Den 3 . Nov . 1851.
Gemeinschaftliches Amt.
Fischer . Schuldt.

statt.
Den 31. Okt . 1851.

K . Gerichtsnotariat.
Ass. Ritter.

Tc  i n a cb.
(Liegenschafts -Verkauf)

AuS der Gantmasse der Matthcus
Nothakcr 'schcn Eheleute wird am

Mittwoch den 26 . Nov . d. I.
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathhaus dahier die vorhan¬
dene Liegenschaft in wiederholtem Aus-
strcich verkauft und zwar:

Eine zweistockigte Behausung nebst
zu Wohnung eingerichtetem Air
bau , Stall und Hosraithe an der
Calwcrstraßc;

1 Mrg . 1 Vrtl . 14 Nth . Akcr;
Vrtl . Wurzgarten nnd

2 Vrtl . 29 Rth . Baum - und Gras¬
garten ;

Auswärtige Kaufsliebhaber haben
sich mit obrigkeitlichen Vermögenszcuq-
ruffen zu versehen und die Verkaufö-

bedingungen können bei dem Güterpfle«
ger Gemeinderath , Heimberger eingese¬
hen werden.

Den 20 . Okt . 1851.
K . Amtsnotanat.
C . F . Kerker.

Oberkollbach.
Da der Liegenschaftsverkauf deS Jo¬

hannes Kirchherr im Wochenblatt Nro.
71 zu Gunsten des Gläubigers nicht
ausgefallen ist , so wird derselbe am

Freitag den 21 . Nov.
Morgens 9 Uhr

auf hiesigem Rathhaus zum drittenmal
mit einem schon gegebenen Anbot von
550 fl . vorgenommen . Auswärtige
Kaufsliebhabcr haben sich mit beglau¬
bigten VermögcnSzcugnißcn zu versehen

Ten 20 . Okt . 1851.
Schuldheiß Schnürle.

Außcramlliche Gegenstände.

O b e r r e i ch e ii b a ch.
(Wirthschaftö - und Liegenschafts -Ver¬

kauf)
Johann Georg Reut  s chl e r, Hirsch -

wirth dahier ist willens , seine bewende
Liegenschaft dem Verkauf auSzusezen,
dieselbe besteht in:

1 ) Einer neuerbanten zweistockigte»
Behausung oben im Dorf , befin¬
det sich an der frequenten Bad-
straßc von Calw , Tcinach nach
Wildbad und Neuenbürg , enthält
tm untern Stock drei Ställe , Knt-
rergang , und einen gewölbten Kel¬
ler ; im zweiten Stock : 2 Wohn-
zimmer , Tanzboden , Küche und '
Speisekammer ; im ' Dachstuhl
mehrere Kammern ; neben dem
Hause : einen geräumigen Hof in
welchem ein laufender Brunnen
nnd ein 2fachcr Schweinstall sich
befindet;

2) Der Halste an einer zweistöckig«
ten Scheuer, , Streuehütte und
einem weiteren gewölbten Keller
unweit dem Hause ; .

3 ) 2/g Mrg . 25 Rth . und wieder stg-
Mrg . 25 Rth . Baum - und GraS«
garten , ob und neben dem Hau¬
st ; '

4) 1 Mrg . 34 Rth . Baumgut an



leztcrcm gelegen;
2 ) 5>» Mrg . Wiesen unterhalb dem

Haus;
6 ) ch'g Mrg . Wiesen im Grund ganz

in der Nähe des Hauses;
7 ) Ungefähr 22 Mrg . Wald , mit

gutem , jungem Bestand , der sich
bis auf 30r Stämme erstreckt.

Die Gebäude und Grundstücke sind
in gutem Zustand und das HauS hat
eine freundliche Lage.

Die Verkaufsverhandlung findet am
Donnerstag den 20 . Nov.

Mittags 1 Uhr
im Wirthshaus selbst statt , wo sich die
Kaufslustigen mit obrigkeitlichen Ver¬
mögenszeugnissen und tüchtigen Bürgen
zu versehen haben . Auch können vor¬
läufig Käufe mit dem Besizer abge¬
schlossen werden.

Den 30 . Okt . 1851.
Aus Auftrag:

Schuldheiß Lutz.

wcrbcorduung vom 20 . Mär ; 1851
wird jedem Lehrherrn , die Verpflich¬
tung auferlegt , den ihm anvertrauten
Lehrling nicht nur in allen Arbeiten sei¬
nes Gewerbes nach bester Einsicht zu
unterrichten , sondern ihn auch zur Bc-
uüznng der gewerblichen Bildungsm,st¬
iel , welche der Ort bietet , namentlich
der Abend - und Sonntags - Gewerbe-
Schulen auzuhaltc ».

Calw.
(MalzbonbonS -Empfchlung ) .

Meine , vom königl . MedizinalKol-
zegium geprüften und für Brust - und
Husten -Leidende als sehr bewährt er¬
fundene Malzbonbous bringe ich bie-
mit zur geneigten Abnahme in gefäl¬
lige Erinnerung.

Hcinr . Teich mann.
Daß die von Herrn Teichmann be¬

reiteten Malzbonbous als auflößendes
Mittel bei Husten recht gute Dienste
leiste», bezeugt

tigkcit meiner übrigen Angaben werde
ich eidlich zu erhärten wissen . Die
Große meines Verlusts , erwachsen
durch diese Gerüchte , wird mich zur
Genüge rechtfertigen , daß ich fragliche §
Angelegenheit der Oeffentlichkeit über¬
geben habe.

Den 3. Nov . 1851.
vr . Jenisch.

Calw.

Die Aufforderung , an der zu errich¬
tenden Krankcn -KochAnstalt Antheil zu
nehmen , ist vielleicht nicht allgemein
bekannt geworden ; es ergeht hiemit an
alle Frauen und Jungfrauen der Stadl
die dringende Bitte zur Theilnahme
daran . Von Mittwoch an , wo diesel¬
be beginnt , können Diejenigen , welche
sich zu bctheiligen wünschen , ihre An¬
meldung in der Küche neben dem
SchießhauS Morgens von 8 bis 1 Uhr
machen.

Cal w.
(Fortbildungsschule ) .

Mehrere Lehrer und kenntnißreiche
Männer unserer Stadt sind bereit , auch
in diesem Winter » wie dieß seit meh¬
reren Jahren geschah , lernbegierigen
Jünglingen Unterricht in ewigen Abend¬
stunden zu geben , wodurch diese in
manchen nüzlichen Kenntnissen , z. B.
im Rechnen , in deutschen Aufsäzcn,
(Geschäftsbriefen , Rechnungen u . s. w .) ,
auch in der Geometrie und Geschichte
gefördert und geübt werden können u.
sollen . Es werden daher Väter , Pfle¬
ger , Zunftvorsteher und Meister drin¬
gend und herzlich aufgefordert , ihre
Söhne , Pfleglinge , Gesellen und Lehr¬
linge , deren künftiges Wohl ihnen ja
HcrzenS - und Gewissens - Save sein
muß , ( s. unten ) mit Liebe und Ernst
zu fleißiger Benüzung dieses Unter¬
richts anzuhalten und denselben aufzu-
geben , daß sie am nächsten Freitag den
7 . d. M . Abends halb 8 sich das er¬
stemal dazu melden und im Wimmcr-
schen Schulzimmer einfinden sollen.

Den 3 . Nov . 1851.
Im Namen deS Kircben -Kou-

vents , des GewerbeVercins
und des bisherigen Ausschus¬
ses : Fischer . Schuldt.
Feck t.

In § . 19 der Instruktion zur Ge,

Du . Müller.
Dasselbe kann aus vielfacher Erfah¬

rung bezeugen
vi Schüz.

Arbeit im Akkord für eine
große Anzahl gewandter Steinbre¬
cher findet sich bei mäßiger Kälte
auch den Winter über bei den Eisen¬
bahnbauten in Hain bei Afckaf-
fenbnrg . Möglicher Verdienst für
den Tag ' l fl. , im Sommer im Ver-
hältniß mehr . Der Stein ist rothcr
Sandstein -Findling wie im Schwarz¬
wald . Der nächste Weg ist Hellbronn,
MoSbach , Wertheim und Hessenthal.

Die Werkmeister Hel », Weiß
u . Komp , aus Stuttgart , der-
zeit im Posthause Hain.

Calw.
In Bezug auf die Erwiederung deS

Herrn Kommissär Faber vom I . Nov.
dient zur Nachricht , daß Herr Epting
in Herrn FaberS Haus sich begab und
der Frau bei Abwesenheit deS Herrn
Faber die Belehrung darüber ertheiltc,
daß an dem Rezept vom 1. Mai nichts
auszusezcn sei. Es wird deßhalb Je¬
dermann befremden , daß Herr Faber
Gewicht darauf legen konnte j ob ihm,
oder seiner Frau der geeignete Auf¬
schluß gegeben worden ist. Die Rich-

Calw.
(Danksagung ) .

Für die vielen Beweise der Liebe
und Theilnahme während der Krank,
heit meines lieben KindeS Friz , wie
für die zahlreiche . Begleitung zu seiner . ..
Ruhestätte , so wie auch für den erhe¬
benden und stärkenden Gesang vor dem
Hause und am Grabe , von seinen ver¬
ehrten Herren Lehrern und lieben Mit¬
schülern sagt auf diesem Wege den in¬
nigsten Dank

Wittwe JosenhanS.

Calw.
(Danksagung ) .

Für die ehrenvolle Begleitung mei¬
nes l. sel. Gatte » zu seiner Ruhestätte
sage ich in 'S Besondere auch den Eh»
renträgern meinen gerührtestcn Dank.

Friedrike Fasst.
Calw.

(Danksagung ) .
Für die liebevolle Theilnahme der

zahlreichen Begleitung zur Ruhestätte
unsers lieben Gatten und Vaters , Ja»
kob Weik,  Steinhauermcisters , sowie
für de» rührenden Gesang vor dem
Hause und am Grabe sagen wir un¬
fern herzlichsten Dank.

Die Hinterbliebenen.
Cal w.

Ich habe ein heizbares Zimmer,



3^8

Passend sür einen oder zwei ledige Her
reu, welches bis den 19 . November be¬
zogen werden könnte, zu vermiethen

Gottlob Nasch old,
Notligerber.

C a l w.
(Feiler Dachshund ) .

Der Unterzeichnete verkauft einen
Jahre alten Dachshund , schwarz, mit
braunen Ertremitäten und von der klein¬
sten und besten Nace,

C . H . Ritter,
wohnhaft bei Hrn . Mczgcr Hammer

in der Ledergasse.
Calw.

Daö von Herrn De . Jenisch bisher
bewohnte Logis kann sogleich oder bis
Lichtmeß bezogen werden.
- Den 3 . Nov . 1851.

Wagner Kaufmann,
Calw.

Guten alten Obstbranntwein von
Bierbrauer Buhler verfertigt , bietet zu
billigem Preis Jmi - und MaaSweiS
an

Louis  Drciß.
Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Wocke über sind frische Lau-
gcubrezeln zu haben bei

Beck GWinner.
Beck Braun.

Calw.
Ein junger geordneter Mensch fin¬

det bis Martini eine Stelle als Knecht;
wo ? sagt

die Redaktion.
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ Calw.
Morgen , Donnerstag den 6. »2

ist bei mir Mezclsuppe , wozu -lh
bestens cinladet >!!:

B . Tkudinm. -Il-

^ ^ ^ r"r r"r
Calw.

Bei Bäcker Schwämmle  in der
Badgasse sind reine Milchschwcine zu
haben.

S i m m o z h e i m.
Am 7. und 8 . Nov . ist frischer Kalk

und . reihe Waare zu haben bei
Ziegler Kirchner.

Calw.
Gute Essigheffe ist fortwährend zu

haben bei
Mchlhändlcr Ungemach.

Calw.
Nächsten Samstag Abend ist

GanSclsench wobei nach Belie¬
ben gespeist werden kan», wo¬
zu höflich einladet

Schnauffer,
z. Jungfer.

fl. kr. fl kr. fl- kr.
Kernen 20 — 19 51 19 40

neuer 19 24 18 44 17 —
Dinkel 8 — 7 55 7 45

neuer 7 30 6 42 6 12
Haber 7 18 7 12 - 7 —

neuer 5 15 4 26 3 —

IVO . Stuttgart,  31 . Okt . Cin
hiesiges Blatt will wissen, daß die
Bitte G . Rau 's von Gaildorf um Be¬
gnadigung behufs der Auswanderung
nach Amerika mit dem Bemerken ab-
gewicsen worden sei, daß sie vor dem
Mai nächsten JahrS nicht mehr vorge
bracht werden dürfe.

Stuttgart,  2 . Nov . Eine
immerhin beruhigende Aussicht für die
nächste Zukunft in Betreff der Lebens
mittelpkcise dürfte eS gewähren , daß
hier zuverlässige Berichte darüber hö
Hern Orts cingcgangcn sein sollen, daß
sich am Unterrhein auf den dortigen
bedeutenden Gctrcidemärkten nirgends
eine Neigung zum Steigen der Preise
weder für jezt noch für die nächste Zeit
zeigt, w>»igstens in so weit cs die wich
tigc Drodfrucht den Waizen betrifft.
Auch erfährt man, daß Frankreich, Hol
land und Belgien und auch England
hinlänglich mit Borräthen versehen sind,
daher cin sonst immer belangreicher Ab¬
fluß der dort zu Markt kommenden
Borräthen nach den cbcngcnanntcn Län¬
dern nicht zn erwarten steht, vielmehr
die dort am Niedcrrhein zusammen!«»^
senden Borräthen eher den Rhein her¬
auf sich ziehen und unser» Markt ver¬
stärken werde». Wir sind weit ent¬
fernt , damit irgend Jemand in unzei¬
tige Sicherheit cinwiegcn oder davon!
abhalten zu wollen , da wo die Ber-
hältnjsse eS zulässig und räthlich er-!
scheine» lassen, sich mit Borräthen zn
versehen; allein zur Beruhigung für
ängstliche Gemüther und zur Abhal¬
tung von Wuchcrgclüstcn dürfte diese
sichere Nachricht immerhin dienen.

Frncbt re. Preise
in Calw am 1. November 1851.

pr . Scheffel

pr . Simri
fl. kr. fl. kr.

Roggen 1 54 — .—
Gerste 1 33 1 30
Bohnen 2 24 1 54
Wicken - — —
Linsen 1 36 1 30
Erbsen - -

Ausgestellt waren 40 Seichst. Ker¬
nen , 10 Seichst. Dinkel , 3 Echtst.
Haber . Cingcfnhrt wurden 80 Echtst.
Kernen , 36 Selchst. Dinkel , 50
Schffl Haber . Ausgestellt blieben 25
Selchst. Kernen , 8 Schffl . Dinkel,
7 Schffl . Haber.

Weitere Notizen.
Kernen. Dinkel. Haber.

Sel'ffl. fl- kr. Sil,fff. fl. kr. SMsfl. fl. kr.
12 20 — 4 8 — 2 7 18

9 19 40 27 45 1 7 —
5 19 24 neuer neuer

10 19 — 4 7 30 3 5 15
9 18 54 10
4 18 40
3 18 18

neuer
6 19 24

10 19 —
7 18 48
8 18 40

10 18 24
2 17 —

Brodtare : 4 Psnnd Kernenbrcd 16 kr.
dto. schwarzes Brod 14 kr. 1 Kren-
zerweck muß wögen 5' gLoth. Fleisch-
taec : 1 Pfund Ochsenfleisch 8 kr.
Rindfleisch 6 kr. , Kuhsteisch 6 kr.
Kalbfleisch 6 kr , Hammelfleisch - kr.
Schweinefleisch unabgczogcn 10kr., ab¬
gezogen 9 kr.

S tadtschuldhcißcnamt. CchuIdt.

— 10 5 —
6 6 32 10 4 24
5 6 20 34 20
5 6 15 10 4 18
2 6 12 3 4 15

4 3 —

Redakteur: Gustav Nivinius.
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